
 
 
 

MEDIENINFORMATION, Potsdam 10. Februar 2010 

Pressekonferenz der Bürgschaftsbank Brandenburg  

Erhöhter Liquiditätsbedarf bei Brandenburger 
Unternehmen  
 
Bürgschaftsgeschäft im fünften Jahr in Folge auf hohem Niveau – 336 
Unternehmen im Land mit Ausfallbürgschaften für Kredite und Beteiligungen 
in Höhe von 87 Millionen Euro unterstützt – Höchster Bürgschaftsbestand 
seit Gründung – Ausfälle steigen 

 

Nachfrage auf hohem Niveau 

Trotz Finanz- und Wirtschaftskrise verzeichnet die Bürgschaftsbank Brandenburg ein 

stabiles Geschäftsergebnis für das Jahr 2009. Mit 87 Mio. Euro lag das Bürgschafts-

volumen um ein Prozent höher als im Vorjahr, dabei war die Anträge 2009 um 12 

Mio. Euro wie erwartet deutlich gestiegen, die Bewilligungen lagen leicht unter 

Vorjahr. Damit überschreitet das Volumen der verbürgten Kredite im Bestand der 

Bürgschaftsbank erstmals den Wert von 350 Mio. Euro.  Im fünften Jahr in Folge 

bewegt sich das Neugeschäft auf sehr hohem Niveau. „Brandenburgs Wirtschaft 

reagiert robust auf die Krise“, so Dr. Miloš Stefanović, Geschäftsführer der Bank, 

„auch wenn die Investitionsbereitschaft der Unternehmen abgenommen hat.“  

Besser begegnet werden konnte der Krise auch durch die Ausweitung der Bürg-

schaftshöchstgrenze auf 2 Mio. Euro (bisher 1 Mio. Euro) und die Erhöhung der 

Rückbürgschaften durch Land und Bund auf zusammen 90 Prozent (bislang 80 Pro-

zent). Diese sind bis zum 31.12.2010 befristet. 

Für das Jahr 2010 erwartet die Bank aufgrund schlechterer Zahlen Brandenburger 

Unternehmen - und damit deutlich steigender Kreditrisiken - eine stärkere Prüfung 

von Vorhaben bei den Kreditinstituten.  

 

336 verbürgte Kredite und Beteiligungen 

Mit 336 verbürgten Krediten und Beteiligungen über 87 Mio. Euro (Vorjahr: 364 / 86 

Mio.) verzeichnet die Bürgschaftsbank Brandenburg das zweithöchste Neugeschäft 

seit 1995. Es bewirkte Investitionen in Höhe von 190 Mio. Euro – eine Steigerung um 

11 Prozent gegenüber dem Vorjahr. 115 Bürgschaften mit einem Volumen von 32 

Mio. Euro (+ 10 Prozentpunkte) gingen an Existenzgründer. 4.800 Arbeitsplätze 

wurden geschaffen bzw. gesichert.  

Seit Gründung der Bank im Jahr 1991 wurden Bürgschaften/Garantien über 1,44 

Mrd. Euro ausgereicht und damit Investitionen von mehr als 3 Mrd. Euro ermöglicht. 

Fast 90.000 Arbeitsplätze wurden geschaffen bzw. gesichert.  

  



 

  

 

Kammerbezirk Potsdam am aktivsten 

Mehr als die Hälfte der gesamten Bewilligungen mit einem Volumen von 48 Mio. Euro 

gingen an Unternehmen aus dem Kammerbezirk Potsdam (Westbrandenburg), Un-

ternehmen in den Kammerbezirken Cottbus und Ostbrandenburg erhielten Bürg-

schaften im Volumen von 21 und 18 Mio. Euro.  

 

Dauerbrenner „Bürgschaft ohne Bank“ (BoB)  

Vor nunmehr zehn Jahren wurde das in Brandenburg initiierte Programm BoB erst-

mals aufgelegt. Mit 121 Bürgschaften und 12 Mio. Euro verbürgten Krediten 2009 

bestand weiterhin rege Nachfrage. Jeder 3. Bürgschaftsantrag ist ein BoB-Antrag. 

Seit Start des Programms sind mehr als 900 Fälle und Kredite in Höhe von 74 Mio. 

Euro verbürgt worden. Im Rahmen des Programms nimmt die Bürgschaftsbank 

Bürgschaftsanträge von KMU bis zum Kreditbetrag von 250.000 Euro direkt ent-

gegen, bevor ein Kreditinstitut für die Hausbankfunktion angesprochen wird. Fortge-

führt bzw. ausgebaut wurden Handwerker- und Unternehmersofortkredit, der Hand-

werksbetrieben und Unternehmen aus allen Kammerbezirken den Zugang zu Kredi-

ten bis zu 100.000 Euro erleichtern und beschleunigen soll.  

 

Ausfälle steigen 

Ausgefallen sind im Berichtsjahr Bürgschaften und Garantien mit einem Volumen 

von 8,5 Mio. Euro (2008: 4 Mio., 2004: 13,5 Mio.). Damit steigen die Ausfälle erst-

mals seit 4 Jahren wieder. Sie liegen allerdings deutlich unter den Negativwerten aus 

dem Jahr 2004. Der Eigenanteil der Bürgschaftsbank an den Ausfallzahlungen betrug 

1,7 Mio. Euro (Vorjahr: 0,8 Mio. Euro).  
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